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Vorbereitungen 
zum Dorffest 

Fürstenhausen

IMPRESSUM

Unter dem Motto „Jawoll,

mir wolle“ wird das Dorffest

im Stadtteil Fürstenhausen

in diesem Jahr auch wie-

der anlässlich der Kirmes

vom 3. bis 5. Juli stattfin-

den.

Die Vorbereitungen zu der

Veranstaltung haben

schon begonnen. Im No-

vember hat ein erstes Tref-

fen mit Vertretern von

Fürs tenhausener Vereinen

und Organisationen statt-

gefunden. 

Wer Interesse am Fürsten-

hausener Stadtteilgesche-

hen und an der Organisa   -

tion des Dorffestes hat, ist

herzlich zum nächsten

Treffen am 28. Januar

2009, um 19.30 Uhr, im

Vereinsheim des SV Für-

stenhausen eingeladen.

Weitere Infos über das In-

fo-Büro Fürstenhausen bei

Anke Klein-Brauer unter

der Telefonnummer 

(0 68 98) 30 90 059.

Es geht los – die 5. Jahres-

zeit hat begonnen, unsere

aktiven Karnevalsvereine

stehen in den Startlöchern.

Erfreulich ist, dass in die-

sem Jahr mehrere Sonder-

veranstaltungen für Völk -

linger Seniorenvereine und

Senioren angeboten wer-

den. Dazu leistet die Stadt

selbstverständlich einen fi-

nanziellen Beitrag. „Wer

sich für unsere Senioren

engagiert, hat auch unsere

Unterstützung verdient“, so

Oberbürgermeister Klaus

Lorig.

Die Weihnachtsfiguren am

Kreisel in Völklingen gefie-

len Groß und Klein. Ober-

bürgermeister Klaus Lorig

dankte den Sponsoren und

dem Ideengeber und Rat-

hausmitarbeiter Norbert

Weinand. Insbesondere sei

auch das Engagement  der

Familie Sachreither vom

Wilhelmshof in Geislautern

für die praktische Umset-

zung hervorzuheben. 

●

●

Strohfiguren
gefielen

Städtische Förderung
von Karnevalsvereinen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der vergangenen Woche haben wir in einer

öffentlichen Versammlung mit allen Bürgerin-

nen und Bürgern den weiteren Weg unseres In-

nenstadtumbaus diskutiert. Viele wollen den

von uns geplanten Weg mit begleiten. Dies

freut mich, habe ich doch bereits zu Beginn des

Stadtumbaus in Völklingen erklärt, dass wir die-

sen Weg gemeinsam mit den Völklingerinnen

und Völklingern gehen wollen. 

Nach dem gelungenen Abschluss des Umbaus

am neuen Adolph-Kolping-Platz und dem Ab-

riss des Ex-Kaufhof-Querriegels werden wir

nun gemeinsam konsequent unsere Pläne wei-

ter fortsetzen. Hier hoffe ich bei den derzeit lau-

fenden Gesprächen mit Investoren auf eine po-

sitive Entwickling des ehemaligen Kaufhofge-

ländes.

Erste Entwürfe zur Verschönerung der Forba-

cher Passage, einer künftig „grünen Oase“, ha-

ben wir nun vorgestellt. Diese ist auch Bestand-

teil des Masterplans Grün, mit dem wir unter

anderem grüne Bereiche in der Stadt schaffen,

die Natur in die Stadtmitte bringen wollen. 

Bei der Bürgerversammlung sind wichtige An-

regungen und Vorschläge gemacht worden, die

wir bei unseren Planungen nun berücksichtigen

werden. Damit beziehen wir unsere Bürgerin-

nen und Bürger direkt in den Stadtumbau mit

ein – wie wir es auch bei unserem nächsten

Schritt, der Umgestaltung der City-Promenade,

handhaben werden. 

Ihr

Klaus Lorig

Oberbürgermeister der Stadt Völklingen

In der Bürgerversammlung

am vergangenen Mittwoch

drängten sich rund 60 Bürge-

rinnen und Bürger im Stadt-

teiltreff und erwarteten ge-

spannt die Ideen zur zukünfti-

gen Gestaltung der Forba-

cher Passage.

Oberbürgermeister Klaus Lo-

rig betonte zu Beginn der Ver-

anstaltung das große Potenti-

al, das in dem Projekt der

Forbacher Passage stecke:

„In der Forbacher Passage

sollen attraktive Freiräume in

Verbindung mit innerstädti-

schem Wohnen entwickelt

werden. Im Anschluss erläu-

terte die „Arbeitsgemein-

schaft Ernst und Partner/

Schwarz“ mit Hilfe anschauli-

cher Grafiken einzelne Ge-

Innenstadtumbau geht weiter

Lorig gibt Startschuss zur Verschönerung der Forbacher Passage

staltungsmöglichkeiten der

geplanten „grünen Oase mit-

ten in der Stadt“.

Von den Bürgerinnen und

Bürgern wurden die vorgeleg-

ten Entwürfe sehr positiv auf-

genommen. Abstimmungsbe-

darf wurde bei den Themen

Kurzzeitparken und Öff-

nungszeiten der Tiefgarage

gesehen. Außerdem wurde

Auch dieses Jahr führt die

Stadtwerke Völklingen Netz

GmbH wieder eine Überprü-

fung der Lichtmasten auf

Standsicherheit durch. Die

Masten sind täglich einer

Vielzahl von Belastungen und

Umwelteinflüssen ausge-

setzt: Im Sommer Hitze, im

Winter Schnee und Eis, sowie

den erheblichen Belastungen

durch Vandalismus.

Dank eines höchst innovati-

ven Verfahrens, das die Roch

Service GmbH entwickelt hat,

ist es möglich, jeden Mast

nach wissenschaftlich fun-

dierten Kenntnissen mittels

eines besonderen Prüfgerä-

tes auf Standsicherheit zu

prüfen. Dieses Verfahren bie-

tet ein erhebliches Einsparpo-

tential bei den Wartungsko-

sten. Früher wurden die Mas -

ten turnusmäßig ausge-

tauscht, um nicht Gefahr zu

laufen, dass ein beschädigter

Mast umkippt. 

Nun wenden die Stadtwerke

Völklingen ein zerstörungs-

freies Verfahren nach neues -

tem Stand der Technik an, um

die Schäden der Masten auf-

zuspüren und damit ihrer

Verkehrssicherheitspflicht

nachzukommen. 

„Wir überprüfen jeden Mast

und erstellen hierbei ein Belas-

tungsdiagramm, ein soge-

nanntes ,Mast - EKG’“, erläu-

tert Franz Rudolf Ohlmann,

zuständig für die Unterhal-

tung der Straßenbeleuchtung.

Die Auswertung dieser Prüf-

diagramme zeigt dann die

Maste, die tatsächlich schad-

haft sind und ausgetauscht

werden müssen. 

Lichtmasten werden überprüft

Standsicherheit steht bei den Stadtwerken Völklingen im Vordergrund

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

DER STADT VÖLKLINGEN

Jugendliche Helferinnen und Helfer beim Aufräumen rund

um die Marienkirche in Fürstenhausen Foto: akb

Neuer Bezirksschornsteinfegermeister in Völklingen

Mit Wirkung ab 1. Januar 2009 hat das Umweltminis terium Jörg Beyer

als Nachfolger für Martin Saar als Bezirksschornsteinfegermeister für

den Kehrbezirk 101201 in Völklingen bestellt. Der Bezirk umfasst

Straßen in den Stadtteilen Heidstock und Hermann-Röchling-Höhe so-

wie zahlreiche Straßen in Völklingen-Mitte. Jörg Beyer ist unter der An-

schrift Waldstraße 4, 66740 Saarlouis und telefonisch unter (0 68 31)

5 00 73 36 zu erreichen.

Stellenausschreibung

Die Stadt Völklingen stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Mitar-

beiterin/einen Mitarbeiter für das Aufgabengebiet Veranstaltungsma-

nage ment und eine/einen Fachangestellte/n für Bäderbetriebe bzw. ei-

ne Schwimmmeis tergehilfin/einen Schwimmmeistergehilfen ein. 

Nähere Informationen im Internet unter www.voelklingen.de oder tele-

fonisch unter (0 68 98) 13-21 89 und (0 68 98) 13-22 57. 

Auch in diesem Jahr wird in

Fürstenhausen wieder eine

Müllsammelaktion anlässlich

der landesweiten Putzaktion

„Saarland-Picobello“ am 6.

und 7. März stattfinden. 

Die Sammelaktion im letzten

Jahr war Anlass für eine In-

itiative von Christine Koch

aus Fürstenhausen. Sie hatte

die Idee, den Bereich rund

um die Marienkirche auf-

zuräumen und zu pflegen und

traf vor Ort auf Helferinnen

und Helfer, die mit angepackt

haben. 

Gemeinsam mit Jugendlichen

im Alter von 10 bis 17 Jahren

sammelt sie seit dem vergan-

genen Sommer jeden Mitt-

woch um die Marienkirche

den herumliegenden Müll ein,

den andere dort achtlos weg-

geworfen haben. Aber das ist

noch nicht alles. Die Grün-

flächen um die Marienkirche

waren, bedingt durch die Re-

paratur der Schäden am Kir-

chenbau, vernachlässigt. So

hatten es sich die fleißigen

Helferinnen und Helfer zur

Aufgabe gemacht, im Herbst

den Rasen zu mähen, Laub

zu rechen und die befestigten

Flächen um die Kirche herum

zu kehren. Rund eineinhalb

Stunden sind sie mittwochs

mit Pflegemaßnahmen um

die Marienkirche zu Gange. 

Die Jugendlichen kennen

sich untereinander und haben

sich bereits vor der Aktion re-

gelmäßig an der Marienkirche

getroffen. Wegen der bauli-

chen  Situation am Marien-

platz bietet er ihnen momen-

tan den „Raum“, wo sie auch

mal für sich sein können. Ein

Bereich der Kirche ist über-

dacht, so dass sie sich auch

bei Regen dort aufhalten. Als

Dauerlösung für einen Treff-

punkt soll die Marienkirche al-

lerdings nicht herhalten.

Pastor Jerzy Kiwilsza freut

sich über das Engagement

der Gruppe und hat als Be-

lohnung Pizza spendiert. 

Die Wirtschaftsjunioren des

Saarlandes und die Bank 1

Saar veranstalten mit Un-

terstützung der Gesell-

schaft für Wirtschaftsförde-

rung, Innovation und Stadt-

marketing Völklingen mbH

(GWIS) am 27. und 28.

März bereits zum siebten

Male ein Unternehmens-

gründungsplanspiel.

Zielsetzung ist die Vermitt-

lung von praktischem Wis-

sen rund um die Existenz-

gründung. In der Rolle von

Unternehmensgründern

spielen die Teilnehmer eine

Firmengründung bis ins De-

tail nach. Dabei gelten fol-

gende einfache Spielre-

geln: Auf Grundlage einer

Geschäftsidee werden in

einer Gründungsphase

zentrale Unternehmensent-

scheidungen festgelegt.

Die Teilnehmer werden die

Unternehmensgründung in

Teams simulieren - hierbei

werden sie von kompeten-

ten Beratern betreut. Ziel

dieser ersten Phase ist die

softwareunterstützte Erstel-

lung eines Businessplans.

Anschließend werden Ent-

scheidungen während der

ersten Jahre nach der Un-

ternehmensgründung ge-

troffen. In Plenardiskussio-

nen werden die Ergebnisse

präsentiert und bespro-

chen. Die Teilnehmer erhal-

ten ein Feedback bezüglich

ihres Planungs- und Ent-

scheidungsverhaltens.

Zielgruppe sind potentielle

Gründer, die in einer „ge-

schützen Umgebung“ das

Gefühl der Gründung und

Leitung eines Unterneh-

mens gewinnen können.

Das Seminar wird geleitet

von Prof. Volkmar Liebig,

Hochschule Ulm.

Die Teilnehmerzahl ist auf

maximal 16 Personen be-

grenzt. Die Teilnahmege-

bühr beträgt 45 Euro. Das

7. Unternehmensgründungs-

planspiel findet statt in der

Bank 1 Saar, Kaiserstraße

20 in 66111 Saarbrücken.

Information und Anmeldung

im Internet unter www.

ugps-saar.de oder telefo-

nisch Info-Flyer anfordern

unter (0 68 98) 13-20 04.

„Picobello“ in Fürstenhausen

Völklinger Stadtteil beteiligt sich wieder an landesweiter Putzaktion am 6. und 7. März

Planspiel 

für Existenzgründer

Stadtwerke Völklingen prüfen Lichtmasten auf Standsicher-

heit Foto: im

ein gewerbliches Gesamtkon-

zept für die Forbacher Passa-

ge angeregt.

Die vorgestellten Pläne hän-

gen im Stadtteiltreff Völklin-

gen in der Bismarckstraße 20

aus. Dort können noch bis

zum 30. Januar 2009 von al-

len Bürgerinnen und Bürgern

weitere Anregungen mitgeteilt

werden. he

Entwürfe kamen gut bei den Bürgerinnen und Bürgern an Umbaumaßnahmen stoßen auf breites Interesse

Gestaltungsvorschlag zur Forbacher Passage Fotos: ph, ernst + partner
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VERANSTALTUNGEN IN VÖLKLINGEN

Ausstellung „Frisch aus 

der Druckpresse“

des VHS-Workshop Radierung

der Dozentin Christel Traut

Bis zum 20.2.2009

Altes Rathaus Völklingen

Ausstellung „Geht nicht -

gibt's nicht!“

der VHS-Kurse Acrylmalerei 

der Dozentin Eva Müller

30.1.2009 – 17.2.2009

Vernissage am 

30.1.2009 / 18 Uhr

Neues Rathaus Völklingen 

Super Oldi Nacht

Es werden vier Bands Musik

vom Feinsten präsentieren

Glitter-Gang, The Loverboys

& girls, Blackbirds und 

Firebirds spielen im 

ständigen Wechsel, 

d. h. 7 Stunden Musik 

Nonstop  

31.1.2009 / 20 Uhr

Warndthalle Ludweiler

Infos unter www.beeles.de

Musik

VHS Völklingen

Infos und Anmeldungen bei VHS-Sekretariat: 

Telefon: (0 68 98) 13-25 97, 

Online-Anmeldungen unter: 

www.vhs-voelklingen.de

Tickets bei allen bekannten Eventim 

Vorverkaufsstellen sowie unter www.eventim.de

1. Gala-Kappensitzung 

der AGH

6.2.2009 / 20.11 Uhr

Mehrzweckhalle Heidstock

Seniorensitzung

8.2.2009 / 15 Uhr

Warndthalle Ludweiler

www.beeles.de

Endlich einmal nur gute Nachrichten.
Mit seinem brandneuen Solo-Programm
läutet der Comedian Bodo Bach neben
Mittelerde und den Staffeln „24“ eine
bislang unbekannte Zeitrechnung ein:
„Egal was Ihnen Ihre Uhr anzeigt, im-
mer wenn’s was zu lachen gibt, ist es
genau 4 tel nach Bach!“ Dabei wird live
telefoniert und Freunde und Verwandte
der Zuschauer werden für kurze Zeit 
zu Hauptdarstellern des Programms.
Eintritt: VVK: 20 Euro, AK: 22 Euro

30. Januar 2009, 20 Uhr

Kulturhalle, 

Völklingen-Wehrden

Eintrittskarten zu den Veranstaltungen erhältlich bei der 

Tourist-Information Völklingen, Alter Bahnhof, 

Telefon (0 68 98) 13-28 00 oder z. B. bei allen Wochenspiegel-

Filialen im Saarland sowie weiteren Kartenvorverkaufsstellen.

Montag, 2. Februar
Kursbeginn: Säuglingsschwimmen

9 Uhr, Stadtbad Völklingen

Dienstag, 3. Februar
Vortrag: Elternschule: Wohin mit meiner Wut? 

19.30 Uhr, Grundschule Ludweiler

Weinseminar: „Cask Strength“ Whisky-Tasting und 

das Land der Schotten, 19.30 Uhr, Lauterbachhalle

Mittwoch, 4. Februar
Aktion „Völklingen lebt gesund“

Vortrag: Schlaganfall - Jede Minute zählt!

Referent: Dr. Rainer Baltes, Leiter des 

Gesundheits amtes Regionalverband Saarbrücken

Ort: Stadtteiltreff Völklingen, Bismarckstraße 20, 

66333 Völklingen, 18 Uhr

Ansprechpartner: Peter Hoffmann, Stadtteilmanager 

der Stadt Völklingen, Telefon (0 68 98) 13-24 60, -24 61 

und -24 62, E-Mail: Peter.Hoffmann@voelklingen.de

Infos unter 

http://tickets.voelklingen.de

Auf Welttournee durch Deutschland

Bodo Bach

„4 tel nach Bach“

Die weltbekannte Sängerin mit der rauchigen,
kraftvollen Stimme und dem unverwechsel -
baren Sound entfesselt schon mit den ersten 
Tönen ein musikalisches und stimmliches 
Feuerwerk.
Ihre Stimme ist wahrlich atemberaubend.
Fesselnd in den starken Momenten, gläsern
zerbrechlich, dann wieder donnernd und 
immer mit einem Timbre versehen, das 
man nicht erlernen kann. Ein Konzert der 
Extraklasse! 
Eintritt: VVK: 13 Euro, AK: 15 Euro

20. März 2009, 20 Uhr

Kulturhalle, 

Völklingen-Wehrden

Anne Haigis

Good Day for the Blues

7. Februar 2009, 20 Uhr

Gebläsehalle Weltkulturerbe

Völklinger Hütte

Erzrock

The PINK FLOYD Project -

a tribute to PINK FLOYD

Vorband: PURPLE - a tribute to Deep Purple

Konzert „Eigen Arten“

Barbara Dunkel & Wolf Giloi

13.2.2009 / 20 Uhr

Festsaal des Alten Rathaus

Völklingen

2. Gala Kappensitzung

13.2.2009 / 20.11 Uhr

Mehrzweckhalle Heidstock

Prunksitzung

14.2.2009 / 20 Uhr

Warndthalle Ludweiler

www.beeles.de

Kindermaskenball

15.2.2009 / 15 Uhr

Warndthalle Ludweiler

www.beeles.de

Kinder- und 

Seniorenkappensitzung

15.2.2009 / 14.11 Uhr

Mehrzweckhalle Heidstock

Ausstellungen Fastnacht

Die Stadt Völklingen präsen-

tierte von Ende November bis

in den Januar hinein eine

ganz besondere Ausstellung

in der Erzhalle des Weltkul-

turerbe Völklinger Hütte.

Der Karlsruher Meisterflorist

und Künstler Hermann Faust

zeigte zusammen mit seinem

Neffen Dieter Michels höchst

unterschiedliche Krippenwel-

ten.

Die Völklinger Krippenaus-

stellung zog viele begeisterte

Besucher in ihren Bann und

sorgte für wunderbare Mo-

mente in der Weihnachtszeit.

Über 7.000 Besucher aus

ganz Deutschland, aus Teilen

Österreichs, der Schweiz und

Frankreichs waren gekom-

men, um die Weihnachtsge-

schichte einmal ganz neu zu

erleben.

Zu finden war eine reizvolle

und facettenreiche Bandbrei-

te mit ungewöhnlicher Gestal-

tung, von naturalistischen

und naiven bis zu poppigen

und futuristischen Modellen.

Für den gebürtigen Saarlän-

der Hermann Faust ging ein

Lebenstraum in Erfüllung.

Zur Vorweihnachtszeit erwar-

tete den Besucher an jedem

Adventssonntag ein ab-

wechslungsreiches Pro-

gramm. So war das Puppen-

theater Kussani mit der Kin-

derveranstaltung „Kasperl im

Weihnachstwald“ zu Gast,

Karin Melchert und Sebastian

Matz bescherten musikali-

sche „Momente zur Weih-

nacht“. In einem wunderba-

ren Adventskonzert mit Tom

Lehmann und Eva Sand-

schneider stimmten sich die

Besucher auf das Weih-

nachtsfest ein. Das Publikum

war begeistert und sprengte

mit bis zu 500 Zuschauern

die erwarteten Besucherzah-

len an jedem Sonntag. 

In einem ökumenischen Got -

tesdienst mit dem Empfang

der Sternsinger und musikali-

scher Unterstützung vom

Gospelchor „Happy Gospels“

(Chorgemeinschaft St. Micha-

el/St. Konrad) klang die Völk -

linger Krippenausstellung fei-

erlich aus.

Für den großen Erfolg der für

die Region einmaligen Veran-

staltung sprechen die zahlrei-

chen Eintragungen im Gäste-

buch der Krippenausstellung.

„Diese Ausstellung ist ein

wunderbares, das Herz

berührendes Erlebnis“, „Eine

Bereicherung für Völklingen“

oder „Hier stimmt einfach al-

les. Sobald man den Raum

betritt, erfasst einen tiefer

Frieden. Ich wünsche mir die-

se Ausstellung für das ganze

Jahr“ – mit solchen Zitaten

brachten die Besucher ihre

Begeisterung und Dankbar-

keit für die großartigen Leis -

tungen der Ausstellungsma-

cher zum Ausdruck.

Die Völklinger Krippenaus-

stellung war ohne Zweifel ei-

ne Bereicherung für die Stadt

und ihre Besucher. Die Stadt

Völklingen ist Mieterin der

Erzhalle im Weltkulturerbe

Völklinger Hütte und nutzte

ihr Mietkontingent zum ersten

Mal, um eine eigene mehr-

wöchige Ausstellung zu prä-

sentieren.

Krippenausstellung als Publikumsmagnet

Die Künstler Hermann Faust und Dieter Michels initiierten eine fantastische Ausstellung in der Erzhalle und begeisterten zahlreiche Besucher

Weitere Veranstaltungen unter www.voelklingen.de     Änderungen vorbehalten 

„In einer hektischen 
Zeit in diese 

,Kathedrale’ der Stille 
und Besinnung 

einzutauchen und 
die wundervollen 

Kunstwerke zu 
bestaunen, war uns 
eine große Freude.“

„Allein für diese 
Ausstellung hätte sich 

der Weg von Wien 
schon gelohnt! 

Gratulation zu einer 
wunderschönen, 

fantasievollen und 
sehr würdevollen 

Ausstellung.“

Blumenkohl und StoffpuppenDie Malschule Kassiopeia in der Ausstellung Krippe mit Straußeneier Die Rosenfreunde Zweibrücken besuchten die Ausstellung

Mädchen in Krippe Fotos: stadt vk

Zitate aus dem Gästebuch


